
Editorial

Die 75. Ausgabe unseres Bulletins steht wiederum im Zeichen des
gro3en FICE-Kongresses vom 26. bis zum 29. Mai 1992 in Luxemburg. Bis auf
einige wenige Abstracts liegen nun aile vor und ich abc das Vergnùgen, sic
Ihnen in dieser Nummer vorzustellen.

Die ersten Anmeldungen zum Kongreß sind bereits eingetroffen.
Hoffentlich melden sich genùgend Teilnehmer, damit wir unsere Unkosten
decken kônnen. Das Interesse ist auf jeden Fall sehr groß und wir werden
Teilnehmer aus allen Erdteilen haben. Unter anderem môchte cine nicht-
rassistische Vereinigung von Erziehern aus Sûdafrika FICE-Mitglied werden; wir
erwarten Teilnehmer aus Kolumbien, Portugal, Griechenland,Libanon,Rußland,
den baltischen Staaten, Serbien und Kroatien usw. , ailes Lànder, in denen die
FICE bisher nicht vetreten war.

Ich weise noch einmal darauf hin, daf3 der Auslug undder Folkloreabend
am Donnerstag, den 28. Mai auch allen ANCE-Mitgliedern aufstehen die nicht
am Kongress teilnehmen kônnen. Fur den Ausflug haben wir zwei klassische
Routen ausgewâhlt mit Mittagessen jeweils in Vianden und in Echternach. Am
Abend treffen sich die Teilnehmer ab 19.00 Uhr im Park-Hôtel in Luxemburg zu
einem kalten Buffet. Wàhrend der Mahlzeit spielt die Dixie-Lentz Band und
anschliessend spielt noch ein anderes Orchester zum Tanz auf. Jeder ist
herzlich eingeladen. Falls Sic komen môchten,bitte ich Sic, das untenstehende
Formular auszufùllenundan die ANCE zu schicken.

Hiermtt melde ich mich an furden Donnerstag, 28. Mai 1992

Teilnahmenur am Ausflug
(Prèis: 300 Franken,Miïtagessennkhteinbegriffén)

;.. TeHnahmenur amFolkloreabend
(Prêts: 1.200 Franken, Buffetde réception, Kàffeéund
Digestifsowieeinkletnes Geschenk'eitibegtiffen)
Teilnahmeanbeiden Veranstaltungen
(Prêts: 1,500Franken)
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Bitte dasGeld vor dem 1.Mai auf unser KongreSkonto bel derBanque
Générale Nr.: 30-518179-39 ùberweisen.Die pFizahlung giJt.afs
Réservation!


